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Eine moderne Bacchantin? 
 

 

 

Henry James 

EINE DAME VON WELT 
Eine Salonerzählung 
Herausgegeben und a.d. Englischen von Alexander 
Pechmann 
Aufbau Verlag 2016 ◦ 176 Seiten ◦ 16,95 ◦ 978-3351-03634-8 

Auf Seite 94 heißt es in diesem Buch: „Gute Literatur 
schätzte er sehr, seiner Ansicht nach sollte sie stets schön 
gebunden sein.“ Zumindest was Henry James anbelangt, 

hat sich das der Aufbau Verlag wohl zu Herzen genommen. Er hat nun 
schon zwei Erzählungen des amerikanischen Autors in einer sehr schönen Ausstattung 

herausgebracht. 2013 erschien Überfahrt mit Dame in flexibles, schönes rotes Leinen ge-
bunden. Nun ist eine weitere Erzählung erschienen, dieses Mal in gelbes Leinen gebunden. 
Jedes Buch hat eine Banderole mit ein paar Worten zum jeweiligen Text. Zum zuletzt er-
schienenen Buch erfahren wir, diese Erzählung sei, ein „Spiegelstück zu Henry James’ ‚Daisy 
Miller’.“ Die erstmals 1883 erschienene Erzählung soll hier nun aber nicht in James’ Gesamt-
werk eingeordnet werden. Das könnte einige davon abhalten, dieses Buch zu lesen. Ich 
möchte hier nur einige Bemerkungen zum Inhalt machen. 

Die Dame von Welt ist Mrs. Headway, eine Amerikanerin, die nach Europa gereist ist, um 
dort in die obere Gesellschaft aufgenommen zu werden. Die Erzählung spielt, als Queen Vic-
toria noch in Großbritannien herrschte. Der Leser erfährt alles aus der Sicht des Rupert Wa-
terville, der als Legationssekretär an der amerikanischen Botschaft arbeitet. Er ist nicht der 
Erzähler, sondern ein „focalizer“, mit dem ein allwissender Erzähler uns die Personen vor-
führt. Sehr raffiniert und unterhaltsam.  

Wer ist nun diese Frau, die früher einmal Nancy Beck geheißen hat. Für Waterville „ein äu-
ßerst merkwürdiges Exemplar“ (S. 42). Sein Freund Littlemore, der sie aus San Diego kennt 
und möglicherweise dort ein Verhältnis mit ihr hatte, äußert erhebliche Zweifel: „Sie möchte 
ehrenwert sein, aber sie wird in dieser Hinsicht nie wirklich Anerkennung finden; sie hat zu 
spät damit angefangen, sie wird bestenfalls teilweise ehrenwert sein.“ (S. 41f.) Sie hat schon 
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einige Ehen hinter sich und hat es dabei „hauptsächlich auf Redakteure abgesehen gehabt – 
sie schätzte den Beruf des Journalisten.  

Alle müssen furchtbare Rüpel gewesen sein, denn ihre eigene Liebenswürdigkeit stehe außer 
Frage.“ (S. 19) Liebenswürdig, reich und immer geschmackvoll angezogen, gewiss, wenn auch 
nicht mit allzu großer Bildung beschlagen. Aus Rom, wo sie Erfolg bei der dortigen Aristo-
kratie hat, berichtet sie: „Mir hat die Campagna ganz ausgezeichnet gefallen. Ich bin im-
merzu in irgendeinem modrigen Tempel herumflaniert. Es erinnerte mich sehr an die Gegend 
um San Diego – die Tempel natürlich ausgenommen.“ (S. 73) In Paris hat sie keinen so großen 
Erfolg. Man ist skeptisch, man hält sich zurück. Immerhin hat sie sich Sir Arthur Demesne, 
einen jungen englischen Baronet, geangelt. Das ist ein erster Schritt zu ihrem ganz großen 
Ziel: die englische upper class. Doch da kommt Arthurs Mutter angereist und es gelingt ihr, 
ihren Sohn erst einmal von dieser ‚modernen Bacchantin’ (S. 53) loszueisen. Aber der junge 
Mann ist hartnäckig. Nach dem Winter, den er mit seiner Mutter in Cannes verbringen muss, 
bringt er seine Mutter dazu, die Dame nach England auf ihre Besitzungen einzuladen. Bei 
einem mehrtägigen Aufenthalt, bei dem auch Rupert Waterville zugegen ist, schlägt sie sich 
ganz gut. Aber wird sie ihr Ziel erreichen? Wird der junge Baronet sie heiraten?  

Alexander Pechmann, der diese Erzählung gut lesbar übersetzt hat, schreibt in seinem Nach-
wort: James „versucht nicht, den Lesern zu erklären, was moralisch ist und was nicht, sondern 
stellt seine Figuren vor ein moralisches Problem, das sich als viel komplexer erweist, je ge-
nauer man es betrachtet, und lässt sie entsprechend ihrem Naturell ihr jeweils eigenes Urteil 
fällen.“ (S. 165) Das, lieber Leser, ist nun auch Ihre Aufgabe. Als Zugabe erhalten Sie noch 
einen weiteren Text von James: „Gelegentlich Paris“, eine kenntnisreiche Studie über die fran-
zösische Hauptstadt zum Ende des 19. Jahrhunderts, und eine Chronik zum Leben von Henry 
James (1843–1916). 

 

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /All
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts false
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /ARDARLING
    /LinBiolinum
    /LinBiolinumK
    /LinBiolinumO
    /LinBiolinumOKb
    /LinLibertine
    /LinLibertine_M
    /LinLibertineBI
    /LinLibertineI
    /Lithograph-Bold
    /Wingdings2
    /ZurichBT-RomanExtended
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 165
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50303
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 165
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50303
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [400 400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


